
Alfred Henschke (1890-1928)

Das Haus im Herzen
Ein wildes Feuer hat mein Haus verschlungen,
Ich hab mich an den großen Fluß gerettet
Und eine schwarze Barke losgekettet,
Im Strome treibend meinen Schmerz gesungen.

5  

Der Mond zog vor sein Antlitz eine Wolke,
Die Berge sind vor mir ins Knie gebrochen.
Aus meinem Leide stieg ein Lied zum Volke:
Die Bonzen haben meinen Spruch gesprochen.

10  

Schon wollt den Schmerz ich mit dem Dolche merzen,
Da durft ich eine goldne Barke schauen
Und eine Frau darin ... in ihrem Herzen
Will ich ein neues Haus mir auferbauen ...

15  

Thu-fu
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